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50 % Zuschuss für Sulzbach-
Rosenberger Buskinder: Ein

entscheidender Schritt
Der Sulzbach-Rosenberger Stadtrat beschließt einen 50%
Zuschuss auf VGN-Verbundpässe für 60 Grundschüler, die

nahe der Schule wohnen.

Im Sulzbach-Rosenberger Ferienausschuss wurden am 2. August
2024 wichtige Beschlüsse gefasst, die sich direkt auf die Schüler
der Stadt auswirken. Hintergrund ist die Entscheidung, etwa 60
Grundschülern, die in einem Umkreis von weniger als zwei
Kilometern von ihrer Schule leben, einen einmaligen Zuschuss
von 50 Prozent für die neuen VGN-Verbundpässe zu gewähren.
Diese Maßnahme wird als Unterstützung für Familien betrachtet,
die die monatlichen Kosten für den ÖPNV (Öffentlicher
Personennahverkehr) tragen müssen.

Ein Anliegen des Stadtrats war es, die finanzielle Belastung der
Eltern zu verringern, die ihre Kinder zur Schule bringen müssen.
Die Förderung bezieht sich speziell auf die Schüler der Klassen 1
bis 4, während die Kinder der Klassen 5 und höher nicht in
diesen Zuschuss einbezogen sind. Die Gesamtkosten der
Maßnahme werden auf rund 20.000 Euro geschätzt, was bei
einem Angebot von ungefähr 350 Schülern für das Schuljahr
2024/2025 umgesetzt werden soll.

Durchführung des Zuschusses

Das System zur Bereitstellung des Zuschusses wurde bereits
implementiert und sieht vor, dass Eltern der betroffenen Schüler
die Möglichkeit haben, einen reduzierten Preis für die



Verbundpässe zu zahlen. Es ist vorgesehen, dass die Zuschüsse
nicht nur kurzfristige Erleichterungen bieten, sondern auch
längerfristig die Finanzierung im Bereich Bildung und Transport
fördern.

Darüber hinaus betonten die Ausschussmitglieder die Bedeutung
solcher Initiativen, um sicherzustellen, dass alle Kinder die
Möglichkeit haben, regelmäßig zur Schule zu kommen, ohne
dass die Eltern übermäßig belastet werden. Während dieser
Diskussion wurden auch verschiedene Aspekte des
Fachkräftemangels angesprochen, der unter anderem
Auswirkungen auf die Verfügbarkeit von Schultransporten haben
könnte. Einschließlich der Tatsache, dass die Vergabe der
Zuschüsse zum Thema Mobilität und die Förderung eines
umweltfreundlicheren Transports aufgreift, waren die
Ausschussmitglieder sich einig, dass mehr solcher Programme
notwendig sind.

Das größere Bild

Doch die Zuschüsse sind nur ein Teil eines größeren Themas: In
der heutigen Zeit sind Umweltschutz und nachhaltige Mobilität
wichtige Aspekte in der Stadt- und Verkehrsplanung. Der
Stadtverwaltung ist bewusst, dass die Bereitstellung von
günstigen Verkehrsmöglichkeiten auch eine Verantwortung hin
zu einer umweltbewussteren Gesellschaft darstellt. Ein weiterer
Punkt in der Sitzung war die Diskussion über die Notwendigkeit,
den Schülertransport effizient zu gestalten und
umweltfreundliche Alternativen zu fördern. Der Fokus der
Gespräche lag daher nicht nur auf den finanziellen Aspekten,
sondern auch auf der Frage, wie das bestehende Angebot
verbessert werden kann.

Diese Initiative zeigt, wie lokale Regierungen durch gezielte
Zuschüsse und Programme die Lebensqualität der Bürger
nachhaltig verbessern können, insbesondere in Bezug auf die
Bildung und die Mobilität von Kindern. Während Kritiker darauf
hinweisen, dass solche Maßnahmen nicht die Wurzel des



Problems anpacken, nämlich das allgemeine Verkehrsangebot,
wird das Ziel, eine Bewegung in die richtige Richtung zu
initiieren, durch solche Programme unterstützt.

Die Stadt Sulzbach-Rosenberg wird beobachten, wie sich diese
Maßnahme auf die Betroffenen auswirkt und welche
Veränderungen sie bewirken kann. Gespräche über die
Verbesserung des ÖPNV und die Einführung weiterer Projekte im
Bereich der Bildung sind schon jetzt auf der Agenda für
zukünftige Sitzungen.
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